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Gemeinschaftsverkehre in BW
Wichtiger Baustein des regionalen Verkehrsangebots
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EINSTIEG

Quelle: NVBW Statistik (Mitte 2023)



Von VKP zu Förderprogramm GemVerkehre
Überblick: Was ändert sich?
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EINSTIEG

Förderprogramm

Verwaltungskostenpauschale

(VKP)

Förderprogramm

Gemeinschaftsverkehre

(GemV)

Verlängerung des Bewilligungszeitraums

Erhöhung des Pauschalbetrags

Erweiterung der zuwendungsfähigen Kosten
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Zuwendungsziel
Welches Ziel verfolgt das Förderprogrammm GemVerkehre?

Ziel:

Unterstützung lokal organisierter, ehrenamtlich betriebener Verkehrsangebote, 

die der Ergänzung des öffentlichen Personennahverkehrs dienen. 

Damit tragen die Angebote zur Attraktivitätssteigerung und Grundversorgung für die Bevölkerung v.a. im

ländlichen Regionen bei.
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01 ZIELSETZUNG



Zuwendungsempfänger:in
Wer kann eine Zuwendung beantragen?

Kommunale Körperschaften, Gemeinden und eingetragene Vereine, die einen entsprechenden Verkehr durchführen (ein zum Zwecke der Verkehrsdurchführung 

gegründeter Bürgerbusverein oder ein anderer mit der Verkehrsdurchführung befasster Verein).
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01 ZIELSETZUNG

Kommunale Körperschaften Eingetragene VereineGemeinden

e.V.



Verkehrliche Voraussetzungen
Welche Voraussetzungen muss mein Verkehr erfüllen?

Ehrenamtlich getragener, vollöffentlicher Gemeinschaftsverkehr (Bürgerbus/ Bürgerrufauto)

• Mit Liniengenehmigung (nach §42/§43 PBefG*)

• Genehmigungfrei & abgestimmt (nach §1 Abs. 2 Nr. 1 PBefG)
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02 INHALTLICHE VORGABEN

Öffentliche Zugänglichkeit des Verkehrsangebots

Abstimmung der Fahrpläne des Verkehrsangebots mit örtlich zuständigen Verkehrsverbund/ 

Genehmigungsbehörde

• Linienbasiert: in EFA-BW/ elektronische Fahrplanauskunft des zuständigen Verkehrsverbundes

• Flexibel: Angebotsbeschreibung gemäß Vorlage mit Online-Version/ Zeitung für NVBW/ Verkehrsverbund

Anerkennung von Fahrscheinen des örtlichen Verkehrsverbunde ggf. gegen Aufpreis/ Zuzahlung

*ggf. als Sonderform



Förderbetrag & Kostenansetzung
Welche Kosten kann ich unter der Förderung ansetzen? 

Details:

Förderung: pauschaler Ausgleich der Verwaltungs-

ausgaben der jeweiligen antragstellenden Organisation 

in Höhe von pauschal 2.000 € pro Jahr. 

Die Ausgaben müssen im Zusammenhang mit dem 

ehrenamtlich betriebenen Verkehrsangebot stehen.
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03 ORGANISATORISCHE VORGABEN

Zuwendungsfähige Kosten:

✓ Werbung & Öffentlichkeitsarbeit

✓ Verwaltungs- & Sachkosten, Gebühren

✓ ärztliche Untersuchungen, Schulungen & Fortbildungen der 

ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer sowie sonstigen ehren-

amtlichen Personen

✓ Anmietung/ Leasing eines Fahrzeugs

✓ Versicherungen, die unmittelbar mit dem ehrenamtlich betriebenen 

Verkehrsangebot in Verbindung stehen (auch: KfZ-Versicherung)

✓ Wartungs- & Reparaturkosten

✓ Vorbereitung & Durchführung von Versammlungen & anderen 

Veranstaltungen einschließlich Ehrungen

✓ Aufwendungen für die Organisation des Betriebs (z.B. Anschaffungs-

/Lizenzgebühren für Dispositionssoftware, Aufwendungen für mit der 

Disposition beauftragte Dienstleister)

NEU

NEU

NEU

Pauschalbetrag von 2.000 € pro Jahr



1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Förderjahr 1 Förderjahr 2

Antragszeitraum

Antragsfrist (Frist) 15.

Antragsprüfung

Bewilligungsbescheid

Bewilligungszeitraum

Fördermittel

Auszahlung der Mittel 30. 30.

Verwendungsnachweis

Vorlegung Zwischenbericht (Frist) 30.

Vorlegung Schluss-Verwendungsnachweis (Frist) 30.

Förderablauf
Wie gestaltet sich eine Förderung des Landes?
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03 ORGANISATORISCHE VORGABEN

Insgesamt: bis zu 4.000€ über 2 Jahre

Möglichkeit: Neue Antragstellung



Änderungen im Überblick
Was ändert sich im Vergleich zur VKP?
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03 ORGANISATORISCHE VORGABEN

Förderprogramm

Verwaltungskostenpauschale

Förderprogramm

Gemeinschaftsverkehre

Verlängerung des Bewilligungszeitraums

Erhöhung des Pauschalbetrags

Erweiterung der zuwendungsfähigen Kosten

1 Jahr 2 Jahre

1.500 € 2.000 € p. a.

+ Wartungskosten, 

+ Kfz-Versicherung

+ Fahrzeugleasing



Antragsphase 2024
Was sind die wichtigsten Termine zur Antragsstellung bei der Förderperiode 2024?
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04 FÖRDERPERIODE 2024

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug

Vorplanung Antragsphase

Antragsphase

Prüfphase

Bewilligungsphase

Prüf- & Bewilligungsphase

heute

Veröffentlichung
Mitte März 2024

Sammelberatungstermine für die Antragsstellung

Antragsphase
NVBW-Sammelberatungstermine:

07.03
25.04

Antragsschluss
15.05.2024

Bescheid
frühestens Mitte August

Sep

Auszahlung bis 30.09

Auszahlung



Sie haben noch 
Fragen? Melden Sie 
sich gerne!

12

05 KONTAKT

Amra Adilovic

Amra.Adilovic@nvbw.de

+49 711 23991-1266

Dr. Martin Schiefelbusch

Martin.Schiefelbusch@nvbw.de

+49 711 23991-1117

www.zukunftsnetzwerk-oepnv.de

Neue Angebotsformen und Gemeinschaftsverkehre
NVBW mbH
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